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Herren Bezirksklasse

TTC Neidenstein : TTC Reihen II 
Samstag, 02.04.2022, 18:30 Uhr

Bonatz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TTC Reihen II
im Spiel der Herren Bezirksklasse beim TTC Neidenstein endgültig fest. Die Gäste profitierten in
ihrem 11. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass der TTC Neidenstein mit
einem Ersatzpieler antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Jäger / Ziesak hatten ihre Gegner Straub / Düwel beim klaren 3:0 im Griff. Da gab es
nichts zu rütteln. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Differenz endeten. Trotz Blitzstart verloren Hofmann / Hofmann ihr Spiel gegen Bonatz / Wachsmuth
letztlich mit 1:3. Ein Satz reichte nicht, weshalb Küllmar / Kastner die Partie gegen Morick / Bender
letztlich mit 1:3 verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Robin Jäger kam mit der Spielweise von Alexander Düwel am Tisch dagegen
gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem
3:1-Erfolg. Nicht ganz mithalten konnte Kalle Ziesak, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Nico
Straub, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Matthias Hofmann hatte wenig später seinen Gegner Olaf
Wachsmuth beim deutlichen 11:9, 11:9, 12:10 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance.
Das war ein souveräner Sieg. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur
zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Magnus Küllmar und Marco Bonatz, bevor das 2:3 feststand. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Thomas
Hofmann die Begegnung mit 1:3 gegen André Bender abgab und eine Niederlage kassierte. Kaum
Chancen hatte wenig später Daniel Kastner beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Matthias Morick.
Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Robin Jäger
versäumte es mit einem 3:11, 9:11, 11:9, 4:11 gegen Nico Straub, einen Punkt für sein Team zu
holen. Zwar brachte Alexander Düwel Kalle Ziesak phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Kalle Ziesak mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marco Bonatz war für Matthias
Hofmann letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Einen Zähler für das Team verpasste Magnus Küllmar bei
der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Olaf Wachsmuth. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Neidenstein nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Treschklingen am 08.04.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
TTC Reihen II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die TTF Eschelba-
Angelbachtal am 05.04.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Neidenstein

Doppel: Jäger / Ziesak 1:0, Hofmann / Hofmann 0:1, Küllmar / Kastner 0:1 
Einzel: R. Jäger 1:1, K. Ziesak 1:1, M. Hofmann 1:1, M. Küllmar 0:2, T. Hofmann 0:1, D. Kastner 0:1 

 TTC Reihen II
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Doppel: Bonatz / Wachsmuth 1:0, Straub / Düwel 0:1, Morick / Bender 1:0 
Einzel: N. Straub 2:0, A. Düwel 0:2, M. Bonatz 2:0, O. Wachsmuth 1:1, M. Morick 1:0, A. Bender 1:0


